
Liebe Patientin, lieber Patient! 
 
Bitte lesen Sie folgende Gebrauchsinformation aufmerksam, weil sie wichtige Informationen darüber 
enthält, was Sie bei der Anwendung dieses Arzneimittels beachten sollen. Wenden Sie sich bei 
Fragen bitte an Ihren Arzt oder Apotheker. 
 
 

Gebrauchsinformation 
 
 

Luffanest® 
 

Falls Sie sonstige Arzneimittel einnehmen, holen 
Sie medizinischen Rat ein. 

Zusammensetzung: 
1 Tablette enthält: 
Arzneilich wirksame Bestandteile: 
Luffa Trit. D6                20 mg 
Hydrastis Trit. D4                                   20 mg 
Cinnabaris Trit. D4   20 mg 
Eupatorium perfoliatum Trit. D5             10 mg 
Cepa Trit. D6   10 mg 
Sticta Trit. D2                          10 mg 
Phosphorus Trit. D6    10 mg 
Natrium chloratum Trit. D6                     10 mg 
Sonstige Bestandteile: Lactose, Magnesium-
stearat, Kartoffelstärke. 
 
Tabletten, Originalpackung mit 100 Tabletten 
(N1) 
 
Homöopathisches Arzneimittel bei Erkrankungen 
der Atemorgane. 
 
Pharmazeutischer Unternehmer und Hersteller: 

NESTMANN Pharma GmbH  
Weiherweg 17  
D-96199 Zapfendorf/Bamberg  
Tel. 09547/92210    Fax 09547/215 

  
Anwendungsgebiete: 
Die Anwendungsgebiete leiten sich von den 
homöopathischen Arzneimittelbildern ab. 
Dazu gehören: Unterstützende Behandlung bei 
akuten und chronischen Entzündungen der 
Nasennebenhöhlen,  Sinobronchitis. 
Hinweis: 
Bei anhaltenden oder unklaren Beschwerden 
sowie bei Atemnot, eitrigem oder blutigem 
Auswurf und bei Fieber über 39 °C sollte ein Arzt 
aufgesucht werden. 
 
Gegenanzeigen: 
Was müssen Sie in der Schwangerschaft und 
Stillzeit beachten? 
Da keine ausreichend dokumentierten 
Erfahrungen vorliegen, sollte Luffanest® in der 
Schwangerschaft und Stillzeit nur nach 
Rücksprache mit dem Arzt angewendet werden. 
 
Was ist bei Säuglingen zu beachten? 
Da keine ausreichend dokumentierten 
Erfahrungen vorliegen und aufgrund 
grundsätzlicher Erwägungen sollte Luffanest® 
nur nach Rücksprache mit einem Arzt 
angewendet werden. 
 
Wechselwirkungen mit anderen Mitteln: 
Keine bekannt. 
Allgemeiner Hinweis: 
Die Wirkung eines homöopathischen 
Arzneimittels kann durch allgemein schädigende 
Faktoren in der Lebensweise und durch Reiz- 
und Genußmittel ungünstig beeinflußt werden. 

 
Dosierungsanleitung, Art und Dauer der 
Anwendung: 
Wie oft und in welcher Menge sollten Sie 
Luffanest® einnehmen? 
Soweit nicht anders verordnet, bei chronischen 
Verlaufsformen 3mal täglich 1 Tablette sowie bei 
akuten Zuständen jede Stunde, höchstens 12mal 
täglich,  je 1 Tablette. 
Kleinkinder bis zum 6. Lebensjahr erhalten nicht 
mehr als die Hälfte, Kinder zwischen dem 6. und 
12. Lebensjahr erhalten nicht mehr als zwei 
Drittel der Erwachsenendosis. 
Säuglinge bis zum 1. Lebensjahr erhalten nach 
Rücksprache mit einem Arzt nicht mehr als ein 
Drittel der Erwachsenendosis. 
 
Wie und wann sollten Sie Luffanest®  ein-
nehmen? 
Die Tabletten vor bzw. zwischen den Mahlzeiten 
im Mund zergehenlassen. Kleinkindern kann die 
Tablette auch in Brei zerdrückt gegeben werden. 
 
Wie lange sollten Sie Luffanest®  anwenden? 
Auch homöopathische Arzneimittel sollten ohne 
medizinischen Rat nicht über längere Zeit 
eingenommen werden. 
 
Hinweise für den Fall der Überdosierung:  
Was ist zu tun, wenn Luffanest®  in zu großen 
Mengen eingenommen wurde? 
Bei der Einnahme größerer Mengen des 
Arzneimittels kann es bei Personen mit 
Milchzuckerunverträglichkeit (Lactoseintoleranz) 
zu Magen-Darm-Beschwerden kommen oder 
eine abführende Wirkung auftreten. 
 
Nebenwirkungen: 
Keine bekannt. 
Wenn Sie Nebenwirkungen beobachten, teilen 
Sie diese bitte Ihrem Arzt oder Apotheker mit. 
Hinweis: 
Bei der Anwendung eines homöopathischen 
Arzneimittels können sich die vorhandenen 
Beschwerden vorübergehend verschlimmern 
(Erstverschlimmerung). In diesem Fall sollten Sie 
das Arzneimittel absetzen und medizinischen 
Rat einholen. 
 
Hinweise und Angaben zur Haltbarkeit des 
Arzneimittels: 
Nach Ablauf des auf Behältnis und äußerer 
Umhüllung angegebenen Verfalldatums soll das 
Präparat nicht mehr angewendet werden. 
 
Stand der Information: Juli 2002 

 

 


